
Wie im Flug
Eine gute Nachricht ist aus Berlin-Brandenburg zu ver-
melden: unsere monatlichen Probleme sind lösbar. Ande-
renorts folgt man eher der Devise von Ronald Reagan:
,,Eine Regierung löst keine Probleme, sie lässt sie abklin-
gen.“

Lösungen zu Schach 3/2012

17.394 (Handloser) offeriert zum Auftakt ,,ungewöhnli-
che Wechsel zwischen Drohung und Spiel“ (KHS). 1. e3?
(2. Îc2 matt) 1... d3 2. Îc5 matt, 1... Ìe2 2. Í:g2 matt,
1... Ìf3!; 1. e4! (droht 2. Îc5 matt) 1... d:e3 e.p. 2. Îc2
matt, 1... Ëd6 2. Ë:d6 matt (2 P.) ,,Schöne Klassik“
(MM). ,,Der Schlüsselstein steht schnell fest, nur welcher
Zug?“ (KH). Ein Fehllöser griff zu 1. Îc5?, aber Îf5 ist
gefesselt.
17.395 (Paslack) kombiniert Spiel auf Fesselungslinien.
Nach 1...Ëb3 könnte 2. Ìf3 folgen, da Ïe4 und Îg3
gefesselt sind. In Verführung und Lösung entfesselt Weiß
jeweils eine dieser schwarzen Figuren, so dass 2. Ìf3
nicht mehr möglich ist. Weiß erhält jedoch eine andere
Mattmöglichkeit, die gleichfalls die Fesselungen der

schwarzen Themafiguren nutzt. 1. Ìdbel.? (2. Îd5 matt)
1... Ëb3 2. Ìf3 matt, 1... Íf5/Íf7/Ì:c3 2. Î:f5/Ë:e4/
Ë:c3 matt, 1... Ìf7!; 1. Ìe3? (2. Îd5 matt) 1... Ëb3 2.
Ìg4 matt, 1... Ìf7/Íf5/Ì:c3 2. Ì:g6/Î:f5/Ë:c3 matt,
1... Íf7!; 1. Ìf4! (droht 2. Îd5 matt) 1... Ëb3 2. Ì:d3
matt, 1... Ìf7/Íf5/Íf7/Ì:c3 2. Ìf:g6/Î:f5/Ë:e4/Ë:c3
matt (2 P.). ,,Guter Schlüssel mit schönen Abspielen,
schwer zu lösen“ (KH). ,,Der Name Paslack bürgt für
Qualität“ (KHS).

17.396 (Janevski) zeigt Funktionswechsel der weißen
Züge Ìd5, Ìc6 und Ëb1. 1... Ëc5 2. Ëe8 matt; 1. Ìd5?
(2. Ëb1 matt) 1... Ë:e1/Ë:d5+ 2. Ìc3/Î:d5 matt, 1...
Îh1!; 1. Ìc6? (2. Ì:d4 matt) 1... Êc5 2. Ì:a7 matt, 1...
d5!; 1. Ëb1! (droht 2. Ìd5 matt) 1... Ëc5/Îh1/ab4 2.
Ìc6/Ì:d6/Ë:b4 matt (2 P.). ,,Zwei materialaufwendige
Wechselspiele reißen mich nicht vom Hocker“ (KHS).
,,Íf3 und Íg2 sind arge Lösungsnachtwächter“ (GJ).

17.397 (Petrasinovic) bot ,,schöne stille Züge und er-
staunliche Vielfalt“ (GJ). 1... Êd5 2. Ëd3+ Êe6 3. Ìg5
matt; 1. Íc6? Êe3!; 1. Íc2! (Zugzwang) 1... Êe3 2. Ëf1
Êd4/e6 3. Ëd3/Ëf2 matt, 1... Êd5 2. Ëb6 c4 3. Ìc3
matt, 1... Êc4 2. Ëb3+ Êd4 3. Ëd3 matt, 1... e6 2. Ëg1+

Urdruckparade
17.474 Lutz-Dieter Gruber
Apolda
-+-+r+n+
VL+-+N+-
Q+-+-+-+
+-+-+-+-
-S-+pmPz
+Ks-+-+P
-+-+-z-Z
+-+-+-+-
Matt in zwei Zügen
(9+7)

17.478 Petras. Petrasinovic
Belgrad (Serbien)
-+-+-+-+
V-+-+-Wp
-+-+-+-Z
+-+-S-+-
-+-+kz-+
+-+-+-+P
-+p+-+-+
+-M-+-+-
Matt in vier Zügen
(6+4)

17.475 Herbert Ahues
Bremen
-+-sQv-+
+-+r+-+-
-+-+-+-+
+N+PVkZN
-+-z-+RM
+-+P+-zp
-+-+-t-+
w-+-+n+-
Matt in zwei Zügen
(9+10)

17.479 Dieter Kutzborski
Wilhelmshorst
-+-+-+-+
+-+p+-+-
-+pZkVK+
+-Z-+-z-
p+-+-+P+
+P+-+-+-
-Z-+-ZP+
+-+R+-+-
Matt in vier Zügen
(10+5)

17.476 Andreas Witt
Finnentrop
-+N+-+-s
+K+PT-+L
-+-Z-z-+
zp+kS-+n
-+-+-+-+
+-W-+pz-
-tp+-+-+
V-+-+-vl
Matt in zwei Zügen
2 Lösungen (9+12)

17.480 Olivier Schmitt
La Seyne sur Mer (Frankr.)
-+-+R+-+
+-vK+-zr
P+-+-zN+
+n+k+-+r
-Z-z-z-+
+lzL+-+-
-+-+P+-+
+Nw-+-+-
Matt in zehn Zügen
(8+12)

17.477 L. Makaronez/L. 
Ljubaschewski (Israel)
-+-+-+n+
+-+-+RSp
-+-z-zP+
+-z-zL+-
-+PZ-m-M
+-+-+Pz-
-+-+P+p+
+-+-+-V-
Matt in drei Zügen
(10+9)

17.481 Uwe Karbowiak
Stuttgart
-+-+-+R+
v-+nS-+k
-+-z-t-+
+-+-+-+p
pT-+-V-+
+-+-sN+-
K+-+-+-+
+-+-+-+l
Matt in dreizehn Zügen
(6+9)
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Êd5, Êc4 3. Ëc5 matt, 1... c4 2. Ëb6+ Êd5 3. Ìc3 matt
(3 P.). ,,Thematisch kann ich hier nichts erkennen“ (HH).
,,Zeitlose Kleinkunst, hier ganz auf den Schlüsselzug ab-
gestellt“ (KHS). ,,Wenig vergnügliches Arbeitslösen“
(VZ).
17.398 (Onkoud) war eine ,,schwere Stellung mit opfer-
reichen Abspielen“ (KH). 1. Îe4! (droht 2. Í:c4+ Î:c4 3.
Î:d6 matt) 1... Ìc8 2. Ë:e5+ Ì:e5/d:e5 3. Îd4/Í:c6
matt, 1... Ì:f6 2. Ë:c6+ Ì:c6 3. Í:c4 matt, 1... f:e4 2.
Ë:f7+ Ëe6/Í:f7 3. Ë:e6/f:e4 matt (3 P.). ,,Altmodische,
materialaufwendige Damenopfer wie bei der altdeutschen
Schule vor 130 Jahren“ (KHS). ,,Beeindruckendes Drei-
fach-Damen-Opfer im 2. Zug“ (MM).

17.399 (Heyl) koppelt das Meerane-Thema (identischer
Schlüssel- und Mattzug) mit Springer-Phönix und Aus-
wahlschlüssel. 1. Ìd:c6+? d:c6!; 1. Ì:d7? Ìc3!; 1.
Ìb:c6+! Ì:c6 2. Ì:c6+ d:c6 3. b8Ì Ìb4 4. b7 Ìbbel. 5.
Ì:c6 matt (4 P.). ,,Fünf Springer kämpfen um die Beherr-
schung des Feldes c6. Eine originelle Idee“ (KHS).
,,Springeropfer, Unterverwandlung und Zugzwang am
Schluss auf der Haben-Seite, aber der große Wurf ist es
nicht“ (HH). ,,Das einzig Interessante: man darf nicht mit
dem falschen Springer beginnen“ (HJS).

17.400 (Kozdon) 1. Íc5! (droht 2. f8Ë+, Îc8+, Íd4)
1... g5+ 2. Î:h7+ Ê:h7 3. Îc7 (droht 4. f8Ë+) 3... Êg6 4.
f8Ë+ Êh5 5. Ëf5 Ìg4 6. Ëf3 Íf4 7. Îh7+ Êg6 8. Îh7+
Êg6 9. Íe7 matt, 6... Êh6 7. Íf8+ Êh5 8. Îh7+ Êg6 9.
Ëf7 matt (4 P.). ,,Schwieriges Schachrätsel. Was tun? ist
hier die Frage. Habe lange daran geknobelt“ (KHS). ,,Ich

weiß nicht, was soll es bedeuten..., ein Schachrätsel ohne
Pointe“ (KR).
17.401 (Schmitt) erforderte die ,,virtuose Verschachte-
lung von Vorplanmotiven“ (KR). 1. Ìb7? Ë:e7+!; 1.
Íb2+? Êb3 2. Íg7+ Êa3 3. Îa1+ Êb3 4. Íf7+ Í:f7 5.
Îb1+ Êa3 6. Íb2+ Êb3 7. Íe5+ Êa3 8. Ìb7 Îh2!; 1.
Îg2! f:g2 2. Íb2+ Êb3 3. Íg7+ Êa3 4. Îa1+ Êb3 5.
Íf7+ Í:f7 6. Îb1+ Êa3 7. Íb2+ Êb3 8. Íe5+ Êa3 9.
Ìb7 Ìc4 10. Îa1+ Êb3 11. Ìa5+ Ì:a5 12. Îb1+ Êa3
13. Ìc2+ Êa2 14. Îb2 matt (4 P.). ,,Highlight des Heftes.
Opfer und Pendeleien sind gut gemischt. Für den Sinn des
ersten Zuges habe ich lange gebraucht“ (KH). ,,Wieder
ein logisches Monumentalgemälde mit gestaffelten Vor-
plänen vom Meister der Langzüger.“ (GJ).

17.402 (Dikusarow/Antipin) ist eine Gemeinschaftsar-
beit von Andrej Dikusarow und Iwan Antipin. I) 1. Ìc5+!
e4 2. Ëd7 Î:b6 matt, II) 1. Ìd6+! e4 2. Ëb5 Îc7 matt,
III) 1. Êb5! Îa7 2. Îc6 Îa5 matt, IV) 1. Êd6! Êf4 2. Îc6
Íe7 matt (2 P.). ,,Zweimal Feldräumung durch den
schwarzen König, zweimal Blockbildung durch die
schwarze Dame, schöner Beginn“ (MM). ,,Zwei recht
unterschiedliche Lösungspaare“ (HJS). ,,Ein echter Di-
kusarow, alles zusammengewürfelt“ (GJ).

17.403 (Niestroj) a) 1. Ìc6! Îf5 2. Ía4 Íf1 matt, b) 1.
Îd5! Îf4 2. Êc4 Íf1 matt, c) 1. Êc4! Íg2 2. Îb5 Îc3
matt (2 P.). ,,Die eine Lösung scheint nicht ganz dazuzu-
gehören. Andererseits kommt es auch zur Turmentfesse-
lung“ (HH). ,,Dreimal Entfesselung des Îf3, aber zwei-
mal Íf1 ist doch störend“ (KHS).

17.482 Georg Niestroj
Hiddenhausen
qt-+-sr+
+R+P+kZn
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-+-+-+-M
+-+-+-+-
Hilfsmatt in zwei Zügen
2 Lösungen (4+6)

17.486 Reinhardt Fiebig
Hohndorf
-+-+-+-w
mp+-+-+-
-+-+-+-+
+-z-+p+p
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-+-+-Zn+
+-+-+nM-
Hilfsmatt in sieben Zügen
Weiß beginnt (2+8)

17.483 Christer Jonsson
Skärholmen (Schweden)
-+nwn+-+
+-+Pz-+-
-+-+-+-+
S-+-+-+-
-mr+-+-+
zpS-+-+-
-t-+-+-+
+-+K+-+-
Hilfsmatt in zwei Zügen
3 Lösungen (4+9)

17.487 Sickinger/Schrec-
kenbach (Frohburg/Dresden)
-+-t-+-+
+-+-+-v-
-+N+-+-+
+L+PS-+-
-+-+-+-T
+lz-m-zQ
q+p+-+P+
t-s-M-+-
Selbstmatt in drei Zügen
(8+10)

17.484 Horst Böttger
Zwönitz
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-s-+-+-+
+-zk+-+K
pzltp+-+
+RzL+-+-
-+-+-+-+
+-+-+-+-
Hilfsmatt in drei Zügen
3 Lösungen (3+9)

17.488 Frank Richter
Trinwillershagen
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-+-+-+-+
+-+-+-z-
-+-+-+Q+
+-+-+-SK
-+-+-+L+
+-+N+-ml
Selbstmatt in fünf Zügen
b) Sd1 nach e4 (5+3)

17.485 Christer Jonsson
Skärholmen (Schweden)
-+-+-+-+
w-V-+-+-
-+-+p+-+
+-T-Z-+-
-+P+-mp+
z-+-+p+-
R+-+-+p+
+K+-+-+-
Hilfsmatt in drei Zügen
2 Lösungen (6+7)

17.489 Hartm. Hänneschen
Finsterwalde
-+-+-+-+
+-+-+-+-
-+-+-+-+
+-Z-+-+-
-+-+-+-+
+-+-Vp+p
-+-+-T-Z
+-+k+K+-
Selbstmatt in acht Zügen
(5+3)
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17.404 (Agostini) a) 1. Îc4! Íf4 2. Ìd5 Î:c4 matt, 1.
Îd3! Íd6 2. Ìe4 Î:d3 matt, b) 1. Êe3! Îc1 2. Ìc6 Îc3
matt, 1. Êc5! Î:b4 2. Ìe4 Îc4 matt (2 P.). ,,Wirkt recht
schematisch, vor allem a)“ (HH). ,,Schöne Entfesselun-
gen, garniert mit Linienverstellungen“ (MM).
17.405 (Höller) a) 1. Îc4! Íh6 2. Êd4 Íg7 3. Êc3 Ìd5
matt, b) 1. Êf6! Íb6 2. Êg5 Íd8 3. Êa4 Ìf5 matt (3 P.).
,,Zweimal Aufbau einer weißen Batterie in luftiger Stel-
lung mit Doppelschach-Abzug“ (KHS). ,,Höllisch schwer
und himmlisch gut“ (GL).
17.406 (Böttger) I) 1. Íd8! Í:f7+ 2. Ê:f7 Ìc6 3. Êe6
Ìd8 matt, II) 1. Ìf5! Ì:d7 2. Ê:d7 Íh7 3. Êe6 Íf5 matt
(3 P.). ,,Sehr verblüffend, dass Weiß sogar eine Figur
opfert“ (HJS). ,,Wegen Platznot muss Schwarz genau das
Feld besetzen, auf dem Weiß das Matt gibt. Dazu Zilahi,
gut gemacht“ (GJ).
17.407 (Schreckenbach) I) 1. Êd4! d3 2. Íb4 Íe4 3.
Íc5 Ìb5 matt, II) 1. Êc4! Íe4 2. Ëf8 Ìb5 3. Ëc5 d3
matt, III) 1. Îc8! Ìb5 2. Êd5 d3 3. Îc5 Íe4 matt (3 P.).
,,Zyklus der weißen Züge mit drei verschiedenen Figu-
rentypen als Block auf c5. Gefällt mir am besten aus der
Hilfsmattserie“ (HH). ,,Weißer Zügezyklus und dreifa-
cher Blockwechsel. Genial“ (GJ).
17.408 (Mihajloski) I) 1... Íd4! 2. Îd3 Íc5 3. Îd6 Êc3
4. Íd5 Êd4 5. Êf6 Ê:e3 6. Êe5 Íd4 matt, II) 1... Íc3!
2. Îc4 Ía5 3. Îf4 Ê:a3 4. Íe4 Êb4 5. Êf6 Êc5 6. Êe5
Íc3 matt (4 P.). ,,Mattbildbastelei nach bekanntem Mu-
ster und Läuferminimal“ (KHS). ,,Tolle Zusammenarbeit
weißer Läufer und König“ (MM).
17.409 (Fiebig) ,,verläuft ziemlich geradlinig und ohne
Höhepunkte. Deshalb auch sehr leicht zu lösen“ (GJ). 1...
Êe2! 2. Êe7 Êd3 3. Êd6 Êc4 4. Êc7 Êb5 5. Êc8 Êa6
6. Ìc7+ Êa7 7. Íb7 Í:b7 matt (4 P.). ,,Herrliches Ideal-
matt“ (KHS). ,,Wesentlich einfacher als gedacht“ (KH).
17.410 (Ersek) gefiel durch ,,drei hübsche Varianten und
fleißige Damen“ (KHS). 1. Îe6! (droht 2. Îf6+ g:f6 3.
Ëg5+ f:g5 matt) 1... Ëc8 2. Îe4+ d:e4 3. Ëg4+ Ë:g4
matt, 1... Ëc6 2. Ëf6+ (leider Dual 2. Îf6+ Ë:f6+ 3.
Ëg5+ Ë:g5) 2... g:f6 3. Î:f6+ Ë:f6 matt, 1... Ë:d3 2.
Íe3+ Ë:e3 3. Ëg3+ Ë:g3 matt (3+1 P.). ,,Zwar kein
großes Thema erkenntbar (schwarze und weiße Linienöff-
nungen), aber so etwas löse ich gern“ (GJ).
17.411 (Ernst/Kupper) ,,erwies sich als recht schwierig.
Der Bauernzug b4-b5 ist recht tückisch, da man ihn kaum
beachtet“ (HH). I) 1. b5! d4 2. Ìe5 g4 3. e4+ de3 e.p. 4.
Ìb4 Êe5 5. Íf4+ Ê:f4 6. Ëf6+ Í:f6 matt, II) 1. Ëd6!
d4 2. Ìe3+ d:e3 3. Ëe7 g4 4. Ëf7+ Íf6 5. Ìe5 Ê:e5 6.
Ëd5+ Ê:d5 matt (4 P.). ,,Gefällt mir nicht. Das Matt auf
a1 schimmert bereits in der Diagrammstellung durch,
zehn Bauern belasten die Stellung erheblich und zweimal
das gleiche Matt durch Íf6“ (KHS).
17.412 (Staudte) ,,fehlt etwas der Rätselcharakter, es ist
ein Selbstläufer“ (HH). 1. Íb7+! Êh2 2. Îg2+ Êh1 3.

Îa2+ Î:b7 4. Ëe4+ Êg1 5. Íe3+ Êf1 6. Ëc4+ Êe1 7.
Íf2+ Êd1 8. Ëd3+ Êc1 9. Ëb1+ Î:b1 matt (4 P.). ,,Das
löst sich fast von allein. Gut gelungene Miniatur“ (GJ).
17.413 (Berlinger) 1. d6! e:d6 2. Íb3 d5 3. Íe7 d4 4.
Ìg5+ Êh8 5. Ìe6 Êg8 6. Ê:a3 Êh8 7. Êb2 Êg8 8. Êc1
Êh8 9. Êd1 Êg8 10. Ìf4+ Êh8 11. Ìe2 d:e2+ 12. Êe1
d3 13. Îd4 Í:e7 14. Îh4+ Í:h4 matt (4 P.). ,,Hier ist ein
guter Riecher gefragt, um das Mattbild zu finden. Der
Rest ist einfach“ (HH). ,,Dass der weiße König bis nach
e1 wandern muss, ist eine faustdicke Überraschung.
Schwieriges und schönes Schachrätsel“ (KHS).
17.414 (Stojanow) 1. h6! Êf5 2. Êf7 Îe6 3. Íg5 Î:h6 4.
Í:h6 Êg4 5. Íg5 Êh5 6. Êg7 Êg4 7. Êg6 (5 P.).
17.415 (Josten) 1. Íc4! Ìf4 (1... Êd2 2. e6 Ìf4 3. e7
Ìd5 4. e8Ì) 2. Êb4 (2. h4? Ìe2 3. e6 f1Ë 4. e7 Ëf5+)
Êd2 (2... Ìd5+ 3. Êb3 Ìf4 4. Íb2 Êd2 5. e6 Ì:e6 6.
Ía3) 3. Íf1 Êe1 (3...Ìd3+ 4. Êb5) 4. c4 Ê:f1 (4... Ìe6
5. Íg2) 5. Íd4 Ìd3+ (5... Ìe6 6. Í:f2 Ê:f2 7. h4 Êg3
8. h5 Êf4 9. h6 Ìg5 10. e6) 6. Êb5 (6. Êc3?) 6... Êg2
(6... Ì:e5 7. h4) 7. Í:f2 (5 P.). ,,Weiß opfert beide Läufer,
wonach der schwarze Springer den Spagat zwischen den
weißen Bauern verliert“ (KR).
(Gesamtpunkte A/B/C/D: 24/23/16/10 = 73, Zitate: H.
Helm, K. Holze, G. Jordan, G. Lutz, M. Macht, K. Rubin,
H.-J. Schulz, K.-H. Siehndel, V. Zipf).

Auswertung Heft 7-12/2011
Aufstiege auf der 800-Punkte-Leiter
erreichten:
Zum 49. Mal: Juri Kaschirski, 46.: Lutz-Dieter Gruber,
36.: Karl-Heinz Steiger, 35. (Buchpreis): Herbert Helm,
30. (Buchpreis): Thilo Fritzsche, 27.: Arnold Grunst, Mi-
chael Schreckenbach, 24.: Joachim Benn, 23.: LG Detlef
Kautz/Hartmut Hänneschen, 22.: Wolfgang Schiek, 21.:
Rolf Sieberg, 20. (Buchpreis): Martin Schulze, 19.: Jürgen
Berthel, Manfred Macht, Hans Jürgen Schulz, 17.: Gört
Guido Schulz, Wolfgang A. Bruder, 15. (Buchpreis): Joa-
chim Bußler, 14.: Hubert Meier, 12.: Peter Hähnel, Hans
Pfister, 10. (Buchpreis): Bernd Kinscher, 7.: Ronny
Schreiber, 5. (Buchpreis): Matthias Beyer, Georg Pon-
grac.

Löserliste 2. Halbjahr 2011
Im 2. Lösungshalbjahr 2011 konnten maximal  387 Punk-
te (inklusive Zusatzpunkte) erzielt werden. Zusätzlich
wurden 10 Dauerkontopunkte vergeben. In der Löserliste
sind alle Einsendungen für die Hefte Juli bis Dezember
berücksichtigt. Reklamationen bitte umgehend an UD.
Die fettgedruckte Zahl nennt die im Halbjahr in den Wer-
tungskategorien erreichten Punkte, danach folgen in
Klammern die einzelnen Kategorien (A, B, C, D), die
fünfte Zahl sind die Punkte bei Retro und Eigenbau. Nach
dem Namen folgen die Dauerkontopunkte sowie in Klam-
mern die Anzahl der Aufstiege auf der 800-Punkte-Leiter.
Der Buchpreis für den punktbesten Löser geht an Karl-
Heinz Siehndel (Berlin). Das Maximum in den einzelnen

Einsendungen an:
Udo Degener, Stephensonstr. 47, 14482 Potsdam

Email: udo-degener@gmx.de
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Kategorien schafften 26 Löser in Gruppe A (Zweizüger,
Dreizüger, Mehrzüger), 36 Löser in Gruppe B (Hilfsmatt),
1 Löser in Gruppe C (Selbstmatt) und 6 Löser in Gruppe
D (Studien). Unter diesen Lösern wurden gruppenweise
folgende Buchpreisgewinner ermittelt: Klaus Rubin
(Berlin), Lutz-Dieter Gruber (Apolda), Michael
Schreckenbach (Dresden) und Hans Pfister (Hamburg).
Der unter allen übrigen Teilnehmern ausgeloste sechste
Buchpreis geht an Herbert Graf (Augsburg).
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern, allen anderen
Teilnehmern herzlichen Dank fürs Mitmachen!

Maximum 387 (156,101,105,25/10)
383 (156, 101, 101, 25/10) Rubin 733 (31), 383 (156, 101,
101, 25/10) Siehndel 755 (47), 382 (156, 101, 100, 25/10)
Schulz, K.-D. 653 (18), 379 (156, 101, 97, 25/0) Krüger
398 (17), 379 (156, 101, 97, 25/10) Pfister 134 (12), 379
(156, 101, 97, 25/0) Zylla 466 (9), 378 (156, 101, 101,
20/10) Grunst 372 (27), 374 (156, 101, 97, 20/10) Benn
53 (24), 374 (156, 101, 97, 20/0) Kautz/Hänneschen 134
(23), 373 (156, 101, 101, 15/0) Holzvoigt 758 (52), 372
(156, 101, 105, 10/10) Schreckenbach 345 (27), 370 (156,
101, 93, 20/10) Sieberg 11 (21), 368 (156, 101, 101,
10/10) Bruder 195 (17), 364 (156, 101, 97, 10/0) Walther
639 (9), 360 (156, 101, 93, 10/0) Beyer 322 (5), 356 (156,
101, 79, 20/10) Helm 264 (35), 355 (156, 101, 93, 5/0)
Schloth 487 (17), 354 (156, 101, 97, 0/10) Weßelbaum
625 (17), 353 (152, 101, 85, 15/0) Schiek 126 (22), 353
(156, 98, 89, 10/0) Schulze, M. 141 (20), 352 (153, 101,
81, 17/0) Schulz, G.-G. 314 (17), 350 (148, 101, 81, 20/0)
Fritzsche, T. 326 (30), 348 (152, 101, 75, 20/0) Meier 216
(14), 340 (156, 101, 83, 0/10) Steinert 447 (23), 338 (156,
101, 81, 0/0) Heyl 645 (15), 336 (156, 101, 69, 10/10)
Gruber 201 (46), 335 (156, 90, 79, 10/0) Sendobry 401
(0), 334 (156, 101, 77, 0/0) Spier 532 (17), 318 (128, 97,
93, 0/0) Verbesek 438 (20), 303 (152, 101, 45, 5/10)
Kaschirski 43 (49), 302 (152, 101, 29, 20/0) Holze 311
(17),
298 (156, 101, 41, 0/0) Kühnast 415 (27), 298 (144, 101,
41, 12/0) Petermann 726 (12), 295 (148, 101, 41, 5/10)
Bußler 252 (15), 295 (148, 101, 41, 5/0) Macht 130 (19),
281 (136, 101, 29, 15/0) Mäurer 394 (20), 278 (124, 101,
53, 0/0) Rüdiger 680 (22), 276 (144, 89, 33, 10/0) Sarnes
608 (10), 272 (120, 91, 51, 10/0) Rohrlack 351 (16), 265
(136, 77, 47, 5/0) Kupper 537 (12), 264 (116, 97, 41, 10/0)
Ripka 663 (16), 260 (134, 91, 25, 10/10) Gaser 549 (23),
250 (124, 101, 25, 0/0) Steiger 63 (36), 246 (104, 97, 45,
0/10) Schreiber 70 (7), 245 (128, 71, 31, 15/0) Siedler 286
(15), 234 (105, 94, 35, 0/10) Jordan, G. 694 (26), 226
(108, 97, 21, 0/10) Berthel 161 (19), 222 (100, 99, 23, 0/0)
Schulz, H.-J. 116 (19), 214 (112, 62, 40, 0/0) Will 509
(17), 207 (108, 63, 21, 15/10) Hähnel 136 (12), 201 (100,
89, 12, 0/0) Graf 473 (14),
193 (116, 75, 2, 0/10) Mai 299 (13), 177 (66, 92, 19, 0/0)
Tepelmann 547 (10), 176 (86, 72, 18, 0/0) Ihle 522 (16),
176 (156, 0, 0, 20/0) Kinscher 34 (10), 171 (100, 65, 6,
0/0) Lutz, G. 713 (7), 148 (62, 73, 13, 0/0) Zobel 774 (12),
142 (57, 75, 10, 0/0) Jahn 491 (17), 138 (65, 60, 13, 0/0)

Frey + Züchner 186 (16), 135 (86, 39, 10, 0/0) Walter 489
(16), 131 (120, 1, 10, 0/0) Eger 732 (0), , 130 (81, 42, 7,
0/0) Pongrac 70 (5), 130 (84, 33, 13, 0/0) Scholz, E. 665
(15), 123 (22, 101, 0, 0/0) Piekarz 345 (15), 109 (68, 39,
2, 0/0) Zipf 498 (13), 104 (49, 40, 5, 10/0) Höke 728 (19),
100 (42, 50, 8, 0/0) Riewe 290 (18),
86 (62, 16, 8, 0/0) Scharch 307 (3), 85 (38, 37, 10, 0/0)
Moser 514 (0), 68 (29, 39, 0, 0/0) Kirsten 118 (14), 61 (61,
0, 0, 0/0) Fleischhauer 717 (0), 43 (26, 17, 0, 0/0) Hohen-
berger 736 (2), 36 (4, 32, 0, 0/10) Kozian 520 (2), 28 (13,
13, 2, 0/0) Winkler 538 (10), 24 (24, 0, 0, 0/0) Kindermann
428 (2), 20 (5, 13, 2, 0/0) Voitl 659 (7), 17 (14, 3, 0, 0/0)
Ulbricht 410 (4), 13 (13, 0, 0, 0/0) Buchsbaum 337 (2), 7
(7, 0, 0, 0/0) Elschner 7 (0), 0 (0, 0, 0, 0/10) Meyn 660 (0).

Wettbewerbsordnung
1. Die Teilnahme an den Schach-Löserwettbewerben steht
jedem Schachfreund offen. Eintritt jederzeit!
2. Gruppenweise werden halbjährlich sechs Buchpreise
vergeben, also jeweils ein Buchpreis an den besten Löser
in Gruppe A (Zwei-, Drei- und Mehrzüger), Gruppe B
(Hilfsmatt), Gruppe C (Selbstmatt) und Gruppe D (Studi-
en) sowie den besten ,,Allrounder“ (A+B+C+D). Der
sechste Buchpreis wird unter allen Teilnehmern verlost.
Pro Gewinner wird maximal ein Preis vergeben, eventuell
Losentscheid. Erreichte Punkte werden laufend dem Dau-
erkonto gutgeschrieben. Für jeden 5., 10., 15. usw. Auf-
stieg auf der 800-Punkte-Leiter gibt es Buchpreise.
3. Gegenstand des Wettbewerbs sind sämtliche im Pro-
blemteil von "Schach" unter einer laufenden arabischen
Nummer veröffentlichten Probleme und Studien ein-
schließlich der Nachdrucke.
4. Die Lösungen sollten rechtzeitig vor Erscheinen der
Lösungsbesprechungen an Udo Degener, Stephensonstr.
47, 14482 Potsdam, eingesandt werden.
5. Die richtige und vollständige Lösung einer Aufgabe
bzw. die definitive Angabe ihrer Unlösbarkeit wird mit
Punkten bewertet. Die maximal erreichbare Punktzahl
wird in den Lösungsbesprechungen stets erwähnt.
6. Als vollständig gilt die Lösung, wenn sie den Schlüssel-
zug und die wichtigsten Abspiele einschließlich der Dro-
hung bis zum vorletzten weißen Zug enthält. Bei Zweizü-
gern genügt also die Angabe des Schlüsselzuges. Bei
Selbstmatts ist auch der letzte weiße Zug anzugeben, bei
Hilfsmatt ebenso der letzte schwarze.
7. Der Nachweis von Nebenlösungen und anderen Inkor-
rektheiten (Unlösbarkeit, Duale, Illegalität der Stellung)
wird mit Zusatzpunkten bewertet, bei Nebenlösungen mit
der vollen Punktzahl. Mehr als das Dreifache der unter
Ziffer 5 genannten Punktsätze wird jedoch für eine Aufga-
be nicht vergeben. 
8. Bei unvollständiger oder teilweise unrichtiger Lösung
sowie bei irrtümlichen Angaben von Inkorrektheiten gibt
es Abstriche bis hinab zu 0 Punkten für eine Aufgabe.
9. Den Punktestand weist eine zweimal im Jahr in Schach
veröffentlichte Löserliste aus. Reklamationen bitte inner-
halb von 14 Tagen nach Erscheinen an UD.
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